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0 §. 10 . Erſte Deklination . Genus . 23

Woͤrter dieſer Art ſind : aloe , Aloe , erambe , Kohl , epitöme ,

der Auszug ; Circe , Danae ; auf äs : Keneas , Boreas , Midas ,

Messias , Satanas ; auf Es: anagnostes , der Vorleſer , cometes , der

Komet , dynastes , der Gewalthaber , pyrktes , der Feuerſtein , sophistes ,

ein Sophiſt ; Anchises , Thersites ; ferner die Patronymica : Ae-

néeades , Aleides , Pelides , Priamides , Fydides .
2. Nicht alle Griechiſchen Woͤrter auf 16, Gen. ov , werden

Lateiniſch nach der erſten Deklination gebildet , ſondern hauptſaͤchlich

nur die Patronymica, ; die Mehrzahl der Nomind propria geht ,
8 gleich vom Genitiv ꝛs aus , nach der dritten Lateiniſchen , wie Alci⸗

9. biades , Miltiades , Nerxes .

C. 10 .

Genus der Woͤrter nach der erſten Deklination .

Die Woͤrter auf a und e ſind leminina , die Grie⸗

chiſchen auf as und es . ( die auch groͤßtentheils Maͤn⸗

nernahmen ſind ) masculina .

9 V. R . Bei a und e in prima hat

2 Das Femininum allzeit Statt ,

Die uͤbrigen in as und es

5 Bedeuten etwas Maͤnnliches.
55 Eine Ausnahme machen natuͤrlich die Benennungen von Perſonen

auf a, welche Maͤnnern beigekegt werden , als seriba , nauta , poeta ,

Parricida und andere . Aber keminina ſind , gegen die allgemeine

Regel ( §. 6, 1 ) einige Flußnahmen auf a, als Allia , Albula , Ma-

tröna , wogegen andere , wie Garumna , Hrebia , Sequanaà und Hi -

merà ( dieſer zum Unterſchiede von der gleichnahmigen Stadt ) dem

maͤnnlichen Geſchlechte folgen . So iſt auch das Wort Hadria , das

hadriatiſche Meer , ein masculinum .

§. 11

Zweite Deklination .

Zur zweiten Deklination gehoͤren die Woͤrter , welche

im Genitivus Singul . die Endung i haben . Die mei⸗

ſten von ihnen endigen ſich im Nominativus auf us ,

die Neutra auf um , einige auf er , nur eines auf ir ,
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naͤhmlich vir mit ſeinen Compoſitis , wozu noch der i

Voͤlkernahmen Previr kommt . Mit der Endung ur giebt
es bloß das Adjectivum satur , satura , saturum .

Der Gen . wird von denen auf us und umſo gebilbet ,

daß man ſtatt dieſer Endung i an den Stamm des Wortes

haͤngt . Im Vocat . haben die Woͤrter auf us eine beſondere

Endung s, von den andern iſt der Voc . dem Nom . gleich .

Singularis . 56

Nom . Gladi - üs , das Schwert 10

Gen . Gladi - i , des Schwertes 0

Dat . Gladi - 5, dem Schwerte ab

Acc . Gladi - um , das Schwert U

Voc . Gladi - &, o Schwert !
Abl . Gladi - ö, von dem Schwerte !

Pluralis .

Nom . Gladi - , die Schwerter
Gen . Gladi - örum , der Schwerter ;
Dat , Gladi - is , den Schwertern
Acc . Gladi - ös , die Schwerter
Voc . Gladisi , o Schwerter !
Abl . Gladi - is , von den Schwertern .

Die Neutra auf um werden eben ſo deklinirt , haben
aber im Plural . die Endung a, und im Singul . und Plura⸗
lis eine Form fuͤr Nom . „ Acc . und Vocativus . Alſo :

N. scamnum , die Bank scamnä , die Baͤnke
G. scamni , der Bank scamnorum , der Baͤnke
D. scamno , der Bank scamnis , den Baͤnken

A. scamnum , die Bank scamnä , die Baͤnke
In

V. scamnum , o Bank scamnä , o Baͤnke ! 0
A. scamno , von der Bank . scamnis , von den Baͤnken .

Vir und ſeine Compoſita haͤngen die Caſusendun⸗
gen an das unveraͤnderte Wort , satur eben ſo.

Von den Woͤrtern auf er werden einige ſo dekli⸗

nirt , daß ſie ebenfalls die Caſusendungen an den unver⸗



— — — — — — —

l . §. 11 . Zweite Deklination . 2⁵

aͤnderten Nominativus haͤngen, puer , pudri , pukro , pu &-

rum , puèrorum , pukris , puèros , andere ſtoßen dieſes

kurze e in der Deklination aus , als liber , lühri , libro ,

librum u, ſ. f. Die erſten , welche e behalten , ſind

die geringere Zahl , naͤhmlich adulter , gener , puer , so -

cer , vesper , Liber , ( der Gott Bacchus ) und liberi plur .
tant . die Kinder , ferner die Adjectiva asper , lacer , li -

ber , miser , prosper und tener . Dazu noch die Com⸗

poſita von kerre und gerere ( als Luciker , armiger )

und Presbyter , Iber und Celtibẽr ( Plural . Celtiberi ) .

Beiderlei Formen hat das Adjectivum dexter , dextera

und dextra , dexterum und dextrum .

V. R. uͤber die Voͤrter auf er⸗

Die meiſten Woͤrter auf er

Verwerfen e ſtets vor dem r

Zum Beiſpiel kaber , arbiter ,

Magister , liber , coluber .

Doch puer , socer , vesper , gener ,

Adulter , asper , miser , tener

Und lacer , prosper , liber ( frei )

Behalten e vor r ſtets bei ,

So wie auch die auf kler und ger ,

Als armiger und signifer .

Doch niger , ſchwarz wirft ab das e,

Denn es ſtammt nicht von gerere .

Bemerkungen uͤber die einzelnen Caſus .

1. Der Genitivus der Woͤrter auf ius und ium

wurde ehemals nicht auf ü, ſondern auf i allein gebil⸗
det , z. B. lili , mancipi , Tulli .

2. Folgende neun Adjectiva oder Pronomina ad -

jectiva :

unus , Solus , totus , ullus ,

uter , neuter , alter , nullus und alius

nebſt ihren Compoſitis uterque , utervis , uterlibet ,
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utercunque und alteruter bilden ihren Genitivus auf

ius , und den Datiyus auf i , uter und neuter mit Aus⸗

ſtoßung des e. Das 1dieſes Genitivus iſt in Proſa

lang , in Verſen aber auch kurz, nur alterius hat das i

in Proſa wie in Verſen kurz . Alſo unus , G. unius .

D. uni . alius , G. alius . D. alii . “
4

3. Vom Vocativus & der Voͤrter auf us iſt oben

geſprochen . Jedoch Deus hat im Vocativ gleich dem

Nominativ Deus , und das Adjectivum meus ( aber nicht

mea und meum ) hat mi , alſo zuſammen mi Deus !

Was aber die Woͤrter auf Lus betrifft , ſo merke man ,

daß die Nomina proprià im Vocativ i ſtatt ie haben ,

z. B. Virgili , Terenti , Tulli , und Pompéi , Gãi von

Pompejus , Gajus ( wie wenn deren Nominativ auf ius

ausginge, ) daß die appellativa aber und Adjectiva , wie

auch diejenigen Nomina propria , welche noch als Ad -

jectiva zu faſſen ſind ( als Cynthius , Delius , der Cyn⸗

thiſche , Deliſche Gott , d. i. Apollo ) , Pius , ein Beinahme ,

im Vokativ ie behalten , alſo gladie , fluvie , Delie , pie

und Pie . Nur kilius und genius haben als Ausnahme

fuͤr lilie und genie ſili und geni .

Vers⸗ - Regel .

Der Vocativ auf us hat . Als Adjectiva ſtehn auch ſte

Als here , coque , domine ; Auf e allein und nie auf i

Bei Deus , Gott , wird us allein , So wie die Adjeetiva all ' ,

Bei meus mi zu ſetzen ſein . Die Gattungsnahmen allzumahl .

Die Eigennahmen auf ius Nur klius und genius
Bekommen i, wie die auf jus , Bekommen i noch zum Beſchluß .

4. Der Genitivus Pluralis einiger Woͤrter, beſon⸗

ders derer , die Geld , Maaß und Gewicht bezeich⸗

nen , iſt gewoͤhnlich um ſtatt orum . So beſonders num -

mum , sestertium , denarium , medimnum , jugerum ,
modium , talentum .

5. Deus hat im Nom . , Dat , und Abl . Pluralis eine

dreifache Form , dei , dii und di , ſo deis , diis und dis .
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Als Beiſpiele zum Dekliniren moͤgen folgende dienen : annus ,

das Jahr . eorvνꝰ Rabe . Rortus , Garten . lectus , Bett . medi -

culs , Arzt . morbus , Krankheit . nuntius , Bote . populus , Volk .

rivns , Bach . taurus , Stier . ventus , Wind . Neutra auf um :

Bellum , Krieg . collum , Hals . dolium , Faß. donum , Geſchenk .
membrum , Glied . negotium , Geſchaͤft. ovum , Ei . poculum ,

Becher . proelium , Schlacht . sepulcrum , Grabmahl . signum , Zei⸗

ben chen. tergum , Ruͤcken. vinculum , Band . Die auf er , Gen . kri

em ſind oben angefuͤhrt . Hier ſind die wichtigſten derer , die das e aus⸗

c9t ſtoßent ager , Acker. aper , Eber . arbiter , Schiedsrichter . ausrer ,

1 Suͤdwind . cancer , Krebs ( als Krankheit : cancer . Sris ) . coluber ,
3

Schklange . culter , Meſſer . laber , Arbeiter . liber , Buch . magister ,
a1 Lehrer . minister , Diener . Hiezu fuͤge man noch die Nomina pro⸗

den/ Pria auf er , z. B. Alexander , Gen . Alexandri . Die Adjectiva ,

90n welche e ausſtoßen , ſind : aeger , ater , creber , macer , niger , pulcher ,

ü6 ruber , sacer , scaber , taeter , vafer .

E 83 12

Griech . Woͤrter nach der zweiten Deklination .

„ Die Griechiſchen Woͤrter auf as und die Neutra auf o , ( welche

12 im Genitivo ov haben ) werden meiſtens gleich im Nominativus La⸗

teiniſch durch die Endung us und um, wie die appellativa taurus ,

antrum , theatrum , und die Eigennahmen Homerus , Pyrrhus , Co -

drus , oder mit der Endung er : Alexander , Maeander , Teucer ;

andere laſſen beiderlei Endungen im Nominativ zu, z. B. Delos ,
Paros und Delus , Parus , Ilion und Ilium . Dieſe Woͤrter koͤnnen

auch im Accusat . ön ſtatt um haben , z. B. Delon , Bosporon . Im
Genitivus Plural ' s haben die Neutra zuweilen ön ſtatt orum , als

Bucolicon , Georgicon in Buͤchertiteln.
Die Griechiſchen Woͤrter auf sos Cals Orpheus , Idomeneus ,

Phalereus ) wurden Lateiniſch theils eüs ( in einer Sylbe ) theils kus

geſprochen . Sie werden am beſten ganz Lateiniſch gebildet , z. B. Or⸗

Phei , Orpheo , Orpheum , nur der Vokativ auf eu ( einſylbig ) bleibt .

§. 143

Genus der Woͤrter nach der zweiten Deklination .

i lil 1. Die Woͤrter auf us und er ſind Masculina , die

auf ir ebenfalls , auch wegen ihrer Bedeutung , da es
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